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Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Edeka, Alldrink, LIDL, 
Möbel Kempf, Netto, 
Norma, Rossmann, 

XXXLutz

RäumungsveRkauf
wegen

geschäftsaufgabe

Preise fallen weiter!

Öffnungszeiten ab sofort:
Dienstag bis freitag 9-13 uhr / 15-18 uhr, samstag 9-13 uhr

Bett Total
Hinterm Galgen 18
64839 Münster
Telefon 06071 / 3 86 38
www.betten-hansel.de

Matratzen, Zudecken, Kissen, Bettwäsche, Tages-
und Nachtwäsche, Strumpfwaren, Frottierwaren.

Montags
geschlossen

30% 40%
60% (vom

Originalpreis)

Ab
sofort:

Die jungen Obertshäuser Narren haben nun ihren eigenen Regenten. � (Fotos: ah)
Unser Foto zeigt (v.l.): Erster Stadtrat Michael Möser, Manuel Friedrich, Steffen Harzer, Heiko 
Röhrig, Oliver Murmann und Andreas Murmann. 

Obertshausen (ah) Wann ist der 
beste Moment, um die Leistung 
von Fastnachtern zu würdigen? 
Bürgermeister Manuel Friedrich 
hat sich dazu den Fastnachts-
auftakt der Elf Babbscher am 
Fastnachtsbrunnen ausgesucht 
und damit eine richtige Ent-
scheidung gefällt, denn  gab es 
für die Geehrten Applaus von 
den vielen Mitgliedern der be-
freundeten Karnevalsvereinen, 
die zum Auftakt gekommen 
waren. 
Nach und nach rief er Steffen 
Harzer, Heiko Röhrig, Oliver 
Murmann und Andreas Mur-
mann auf die Bühne und be-
zeichnete sie als die besten Leu-
te der „Babbscher“. Der Grund 
für die Ehrung war, dass alle 
seit Gründung des Vereins 2008 
ehrenamtlich aktiv sind. So 
übergab Bürgermeister Fried-
rich und Erster Stadtrat Michael 
Möser eine Ehrenurkunde der 
Stadt Obertshausen für Stef-

fen Harzer, Heiko Röhrig und 
Oliver Murmann für 15 Jahre 
ehrenamtliches Engagement. 
Die Leistung von Andreas Mur-
mann wurde mit der Verdienst-

medaille in Bronze gewürdigt, 
der nicht nur Gründungsmit-
glied ist, sondern auch vom ers-
ten Tag an den Verein als Vorsit-
zender führt.

Fastnachter ausgezeichnet
Ehrenamtliches Karnevalsengagement                                        

beim Auftakt gewürdigt
Obertshausen (ah) Petrus muss 
ein Fastnachter sein, könnte 
man meinen. Obwohl es fast 
die ganze Nacht geregnet hat, 
war es pünktlich zum Fast-
nachtsauftakt trocken und 
zeitweise kam sogar die Sonne 
zum Vorschein. 

Der Platz am Fastnachtsbrun-
nen am Hit-Markt füllte sich 
kurz vor 11 Uhr zusehends, 
denn die „Elf Babbscher“ ha-
ben sich befreundete Fast-
nachtsvereine eingeladen. 

Gekommen waren Fastnachts-
vereine aus Offenbach, Mühl-
heim, Lämmerspiel sowie Seli-
genstadt und unterhielten die 
Auftaktgäste mit Musik, Ge-
sang und Tänzen. So machten 
die „Icebreakers“ der Offenba-
cher Stadtgarde mächtig Stim-
mung, gab es viel Applaus für 
die Fahnenschwenker und den 
Tanz der Kindergarde „Blue 
Dragonflies“ der Babbscher 
und der Solo-Tänzerin des Car-
neval-Verein Klein-Auheim 
und die Gesangstruppe „Mun-
termacher“ aus Lämmerspiel 
ließ auch keine Traurigkeit auf-
kommen. 
So fröhlich das Datum für 
die Narren ist, so war es für 
das scheidende Regentenpaar 
Comtesse Bridget und Leder-
baron Edward Gustav weniger 
lustig, denn ihre Regentschaft 
endete an diesem Tag. Aller-
dings konnten sie sich davon 
überzeugen, dass ihre Namen 
auf dem Goldtäfelchen auf 
der Tollitäten-Stelle eingra-
viert war. Eine kleine Sensa-
tion konnte Comtess Bridget 

dann auch noch verkünden. 
Erstmals werden die jungen 
Obertshäuser Narren von ei-
nem Kinder-Regentenpaar re-
giert werden. 
Es sind: Kinder-Comtesse Freif-
rau Hanna Sofie I. - prima Patro-
na des närrischen Nachwuchs, 
begeisterte Blaumagierin des 
karnevalistischen Tanzbeins, 
excellente Exercitrix auxilia 
der schwingenden Garde, la-
gerliebende Jüngerin der KJH 
und prokrastinierende disci-
pula der Kreuzburg sowie Kin-
der-Baron Freiherr Bruno Oskar 
I. - ehrgeiziger Erstbesteiger des 
kindlichen Narrenthrons, wa-
gemutiger Beherrscher der wir-
belnden Fahnen, vielseitiger 
vierseitenzupfender Verkünder 
des königlichen Rocks  und 
adoleszenter Athleticus des 
weißen Sports. 

Wer wissen will, wer Comtess 
und der Baron der Kampagne 
2023/24 wird, der muss bis zum 
„Kölscher Abend“ am 18.No-
vember in der Mehrzweckhalle 
der Eichendorff-Schule warten.

Kinder haben eigene Regenten
Hannah Sofie I. und Bruno Oskar I regieren närrischen Nachwuchs
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Obertshausen (NZO) Mit dem 
Thema „Wärmewende“ be-
schäftigt sich die diesjährige 
Bürgerversammlung der Stadt 
Obertshausen, zu der Stadt-
verordnetenvorsteher Antho-
ny Giordano ins Bürgerhaus 
einlädt. Termin dafür ist Don-
nerstag, 14. Dezember, 19 Uhr. 
Derzeit laufen die Vorbereitun-
gen für die Veranstaltung. Im 
Rahmen der Bürgerversamm-
lung können sich auch ortsan-
sässige Unternehmen, die im 
Bereich der Wärmeversorgung 
tätig sind, wie Solarfirmen oder 
Energieberatungen kostenlos 
präsentieren. Fünf Unterneh-
men haben bereits ihre Teil-
nahme zugesagt, weitere Un-
ternehmen sind willkommen. 

Die Anmeldefrist wurde ver-
längert: Bei Interesse ist eine 
Anmeldung noch bis Montag, 
20. November, bei Oberts-
hausens Klimaschutzmana-
ger Jan-Georg Knappe unter 
Tel. 7031122 oder per E-Mail: 
Jan-Georg.Knappe@obertshau-
sen.de möglich.

Unternehmen der Wärmever-
sorgung gesucht

Bis 20. November für Informationsstand bei 
Bürgerversammlung anmelden

Obertshausen (ah) Die 
Weinfreunde Obertshau-
sen konnte sich erneut 
freuen, denn der 10. Mar-
tinsmarkt erwies sich wie-
der als wahrer Publikums-
magnet.

Spätestens mit Einbruch der 
Dunkelheit wurde es schwie-
rig, sich durch die Menschen-
menge zu bewegen, da zahl-
reiche Besucher sich dort mit 
Freunden und Bekannten tra-
fen, um das reichhaltige und 
vielseitige Angebot an Speisen 

und Getränken zu genießen. 
Die Weinfreunde selbst präsen-
tierten erlesene Getränke, die 
eher gehobenen Ansprüchen 
gerecht werden und nicht mit 
Kopfschmerzen als unliebsame 
Begleiterscheinung enden. Un-
ter anderem wurden Kaltwet-
terweine in weißer und roter 
Ausführung angeboten, ebenso 
wie Prosecco Glühwein und die 
warme Variante des beliebten 
Volkscocktails Aperol Spritz, 
bekannt als „Sprüz“. 
In Bezug auf kulinarische Viel-
falt konnten die Besucher zwi-

schen klassischer Bratwurst, 
türkischen Spezialitäten, Ge-
richten aus Bangladesch, ei-
nem „Monkeyburger“ oder den 
Angeboten des Foodtrucks und 
vielem mehr wählen.
Für die jüngsten Marktbesu-
cher bildeten das Kinderka-
russell und der Auftritt des 
heiligen Martins auf der gro-
ßen Bühne die Höhepunkte. 
Nachdem die Geschichte von 
Martin erzählt wurde, erhiel-
ten alle Kinder ein Martins-
brot. Insgesamt präsentierten 
sich auf dem Martinsmarkt 35 

Stände, wovon 14 Kunsthand-
werkern gehörten. 
Die Besucher konnten ein 
reichhaltiges Angebot an 
Schmuck, Gestecken und an-
deren Produkten von Hob-
bykünstlern bewundern, wo-
möglich auch das eine oder 
andere Weihnachtsgeschenk 
entdecken. 
Die offizielle Eröffnung des 
Marktes war am frühen Nach-
mittag durch Bürgermeister 
Manuel Friedrich und den Ers-
ten Stadtrat Michael Möser er-
folgt.

Prosecco-Glühwein und Kunsthandwerk
10. Martinsmarkt ein echter Publikumsmagnet

OBERTSHAUSEN ((PM/BT) 
Auch in diesem Jahr ist der 
Verkauf des 3. Glücks-Advents-
kalender gut angelaufen.  Es 
sind nur 3.500 Kalender in der 
Verlosung, d.h. jeder Kalen-
der, der als Los für die Kalen-
derlotterie funktioniert, hat 
eine super Chance gezogen zu 
werden. Hier die wichtigsten 
Fragen rund um das gemein-
same Projekt vom Rotary Club 
Offenbach-Einhard und des 
Stadtmarketingverein Oberts-
hausen. 

Wo kann man den Ad-
ventskalender kaufen und 
wie viel kostet er?
Seit dem 1. November und bis 
zum 30. November 2023 läuft 
der Verkauf in den teilnehmen-
den Verkaufsstellen. Außerdem 
wird es im Rahmen verschiede-
ner Aktionen den Adventska-
lender zu erwerben geben. 
Die Auflage umfasst maximal 
3.500 Kalender. Der Verkaufs-
preis des Kalenders liegt bei 
5,00 €. Jeder verkaufte Kalen-
der nimmt an der Verlosung 
teil. Die Auslosung erfolgt un-
ter Ausschluss des Rechtsweges 
unter Aufsicht.
Von den ortsansässigen Einzel-
händlern, Gastro und Vereinen 
wurden insgesamt 282 Preise 
mit einem Gesamtwert von 
über 17.000 EUR gespendet. 

Vielen Dank für euren Einsatz!
Was kann man gewinnen 
und wie hoch ist meine Ge-
winnchance?
Bei den täglich erfolgenden 
Auslosungen, die online im 
digitalen Adventskalender des 
Vereins und in der der Offen-
bach Post veröffentlicht wer-
den, können sich Gewinner auf 
eine Vielzahl unterschiedlicher 
Gutscheine und Sachpreise wie 
z. B. einen 2.000 Euro Gut-
schein von Honey Decoration, 
eine Nintendo Switch, ein App-
le iPad, sowie viele weitere Wa-
ren-, Geschenk- und auch Rei-
segutscheine bis zu einem Wert 
von je 300 Euro freuen. 
Somit wird garantiert, dass je-
der 10. verkaufte Kalender ge-
winnen wird und die Gewin-
nenden einen Preis im Wert 
von mindestens 25.—EUR er-
halten kann. 
Wo sehe ich, ob und was 
ich gewonnen habe?
Die Ziehung der Losnummern 
erfolgt täglich. Ab dem 1. De-
zember werden die Gewinnum-
mern im Rahmen des digitalen 
Adventskalenders veröffent-
licht. Die Veröffentlichung 
erfolgt im Internet (www.tuer-
chen.app/gluecks-adventska-
lender) und in der Presse (Of-
fenbach Post). 
Unser neuer digitaler Advents-
kalender haucht dieses Jahr 

dem Türchen öffnen auch vir-
tuell einen weihnachtlichen 
Zauber ein.

An welche karitativen Zwecke 
wird die Summe gespendet?
Die Einnahmen über den Ver-
kauf kommen dieses Jahr den 
Einrichtungen von „Luis hilft“ 
(neuer Verein, der sich für 
eine offene Begegnungsstätte 
für Depressive und Menschen 
mit anderen psychischen Er-
krankungen einsetzt), dem 
Jugendförderverein Oberts-
hausen (www.jfv-obh.de) und 
dem „Lädchen“ (der gemein-

samen Lebensmittelausgabe 
für Bedürftige, organisiert 
von DRK Ortsverein Hausen, 
AWO Obertshausen, Stadt 
Obertshausen, evangelische 
Kirchengemeinde, katholische 
Kirchengemeinde St. Josef, 
Flüchtlingshilfe Obertshausen) 
zugute.
Wie funktioniert das mit 
der Auslosung?
Der erworbene Adventska-
lender nimmt vom 01.12. bis 
24.12.2022 an einer Auslosung 
teil. Gewonnen haben die, de-
ren 4-stellige Nummer des Ad-
ventskalenders mit einer der 

veröffentlichten gezogenen 
Gewinnnummern überein-
stimmt. Ob bzw. welcher Preis 
mit der Losnummer an einem 
Kalendertag gezogen wurde, 
wird ab dem 01. Dezember 
2023 täglich auf der Offen-
bach-Post, sowie im Internet  
veröffentlicht. Gewinnnum-
mern, die auf einen Sonntag 
fallen, werden am jeweils fol-
genden Montag in der Zeitung 
veröffentlicht.
Wie und bis wann kann 
ich meinen Gewinn einlö-
sen?
Euren Gewinn könnt ihr bei 

Anja Sauer im BücherTreff in 
Obertshausen (Schulstraße 13, 
63179 Obertshausen, zu den 
Öffnungszeiten Mo-Fr: 9-13 
Uhr und 15-18.30 Uhr/Sa 9-13 
Uhr) gegen Vorzeigen des Ka-
lenders einlösen. Mit der Aus-
händigung des Gewinns oder 
des Gutscheins gilt der Gewinn 
als angenommen. Eine Auszah-
lung der Gutscheine in bar ist 
ausgeschlossen.
Die Gutscheine für die Gewin-
ne müssen gegen Vorlage des 
kompletten Kalenders abgeholt 
werden. Gewinne, die bis zum 
31. Januar 2024 nicht abgeholt 
werden, verfallen und wer-
den bei weiteren wohltätigen 
Zwecken des Stadt-marketing 
Obertshausen e.V. ihren Ein-
satz finden.
Wo ist der Kalender zu be-
kommen? 
Hier die Verkaufsstellen: A&O 
Internationales Frischezent-
rum, ANAMORI, Aral Tankstel-
le Jäger, Birkenwald Apotheke, 
Büchertreff Obertshausen, Ede-
ka Deckenbach, Hair & Loun-
ge Tifrassi, Hoffmann schrei-
ben-spielen-schenken, Honey 
Decoration, Kaffee K im Kapel-
lenhof, Metzgerei Picard, NO-
WALALA, P3 Mode, Schuhma-
cherei Jagic, Stadtverwaltung / 
Empfang Rathaus Hausen und 
Uhren Thurner.
Foto: Repro Adventkalender  BT

3. Glücks-Adventskalender 
Die wichtigsten Fragen rund um den Adventskalender

Kreis Offenbach (NZO) Die 
Flaggen vor dem Kreishaus in 
Dietzenbach und allen anderen 
öffentlichen Gebäuden werden 
am Sonntag, 19. November 
2023, auf Halbmast gehisst. 
Am Volkstrauertag sind die 
Gedanken bei den Opfern von 
Kriegen und Gewalt und damit 
auch ganz aktuell bei den Men-
schen in der Ukraine, in Israel 
und in anderen Ländern, wo 
die Bevölkerung derzeit unter 
den Folgen von Kriegen oder 
militärischen Konflikten leidet.
Der Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge hatte den 
Volkstrauertag einst einge-
führt. Anfangs standen Milli-
onen Menschen, die im Ersten 
Weltkrieg ums Leben kamen, 

im Mittelpunkt, inzwischen 
ist der Volkstrauertag ein Ge-
denktag für alle Kriegs- und 
Gewaltopfer. 
So wie auch am 27. Januar, dem 
Gedenktag für die Opfer des 
Nationalsozialismus und am 
11. März, dem europaweiten 
Gedenktag für Opfer terro-
ristischer Gewalt, werden die 
Europa-, die Bundes- und die 
Landesflagge morgens auf hal-
be Höhe aufgezogen. 
Neben dem Erinnern und 
Mahnen soll der Volkstrauer-
tag auch ein Symbol für Frie-
den und Versöhnung sein. Die 
erste offizielle Feierstunde zum 
Volkstrauertag fand 1922 im 
Deutschen Reichstag in Berlin 
statt.

Flaggen wehen auf Halbmast                      
am Volkstrauertag

Obertshausen (NZO) Für die 
Parkplatzerneuerung der städ-
tischen Kindertagesstätte Ro-
bert-Stolz-Straße werden ab 
Dienstag, 14. November, bis 
einschließlich Freitag, 24. No-
vember, einseitig Halteverbote 
errichtet.

Halteverbot in Ro-
bert-Stolz-Straße

24

7 22 14 20 8 11 3

919 16223

17

10 15 21 6

112 5 13184
www.63179.info/adventskalender3. Glücks-Adventskalender 2023
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ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Hausen (NZO) Advent ist die 
Zeit der Besinnlichkeit und 
Ruhe. Die Chöre der Sänger-
vereinigung wollen eine vor-
weihnachtliche Stimmung in 
die Kirche zaubern. Für den 1. 
Adventsonntag, 3. Dezember, 
um 17 Uhr laden die Sänger 
und Sängerinnen in die St. 
Josef Kirche am Marktplatz 
in Obertshausen-Hausen für 
das „Konzert im Advent“ der 
Sängervereinigung Hausen 
e.V. ein.
Die Chöre des Vereins, Frau-
enchor „Canto felice“ und der 
Männerchor haben wieder ei-
nige Chorstücke vorbereitet. 

Bereichert wird das Programm 
durch die junge Sopran-So-
listin Anna-Lena Owen von 
der Staatsoper Wiesbaden, am 
Klavier wird sie begleitet von 
Diplomkapellmeister Hans 
Schlaud.
Die Zuschauer erwartet ein ab-
wechslungsreiches Programm 
mit weltlichen bis hin zu ad-
ventlichen Stücken. Sängerin-
nen und Sänger sowie Pfarrer 
Schneider freuen sich auf das 
Konzert in einer hoffentlich 
voll besetzten Kirche. Der Ein-
tritt ist frei, Spenden sind will-
kommen.
Zum Jahresabschluss finden 

noch die Abschlussproben 
mit Weihnachtsessen in den 
Chören statt, danach geht es 
in die Ferien. Geprobt wird 
dann wieder ab dem 09. Janu-
ar. Dienstags im Männerchor 
und mittwochs im Frauenchor 
sowie freitags im Projektchor 
„Musicals“. Interessierte sind 
jederzeit willkommen.
Weitere Informationen zu 
den Chören des Vereins und 
schon feststehenden Termi-
nen unter www.saengerver-
einigung-hausen.de oder te-
lefonisch beim Vorsitzenden 
Harald Wagner unter Tel. 
79200.

„Konzert im Advent“ der                                            
Sängervereinigung Hausen 

Die Chöre des Vereins, Frauenchor „Canto felice“ und der Männerchor haben wieder einige Chor-
stücke vorbereitet. � (Foto: privat)

Obertshausen (NZO) Der letzte 
Handarbeitstreff in 2023 des 
Heimat- und Geschichtsvereins 
Obertshausen gemeinsam mit 
der Klöppelgruppe Seligenstadt 
ist am Mittwoch, 30. Novem-
ber, von 18 bis 20.30 Uhr im 
Werkstatt-Museum „Karl-May-
er-Haus“, Karl-Mayer-Str.10, 
63179 Obertshausen.

Es wird gestrickt, gehäkelt, ge-
stickt und geklöppelt. Wer Lust 
hat kann jederzeit gerne da-
zukommen, sich austauschen, 
um Rat fragen und auch Spaß 
haben. Die eigene Handarbeit 
und Material dafür sollten mit-
gebracht werden. Die Teilnah-
me ist kostenlos. Es ist auch 
eine Gelegenheit sich Ideen 

für Weihnachtsgeschenke zu 
holen. 
In 2024 ist der erste Termin 
für den Handarbeitstreff, Mitt-
woch, 31.Januar 2024, von 18 
bis 20.30 Uhr.
Kontakt Offener Handar-
beitstreff: Frau H. Flechsenhar, 
Tel. 06182/24241, Frau L. Mar-
tenczuk, Tel. 06071/1797.

     Handarbeitstreff im Werkstatt-Museum	

Obertshausen (NZO) Der Sozi-
alausschuss der Stadt Oberts-
hausen trifft sich wieder am 
Mittwoch, 22. November, im 
großen Saal des Bürgerhauses, 
Tempelhofer Straße 10. Beginn 
der öffentlichen Sitzung ist 
um 19.30 Uhr.

Themen wie Satzung über die 
Betreuung von Kindern in den 
Tageseinrichtungen für Kinder 
in der Stadt Obertshausen oder 

auch Kostenbeitragssatzung 
zur Satzung der Stadt Oberts-
hausen über die Betreuung 
von Kindern in den Tagesein-
richtungen für Kinder in der 
Stadt Obertshausen stehen auf 
der Tagesordnung. Über den 
Beschluss Integrations- und 
Vielfaltsstrategien für Oberts-
hausen wird ebenso gespro-
chen.
Interessierte Einwohnerin-
nen und Einwohner der Stadt 

Obertshausen sind zur Aus-
schusssitzung herzlichst ein-
geladen, daran teilzunehmen.
Vor Eröffnung beziehungs-
weise Beginn der Ausschuss-
sitzung haben Einwohnerin-
nen und Einwohner der Stadt 
Obertshausen die Möglichkeit, 
unter Nennung ihres Namens 
ortsbezogene Fragen an den 
Magistrat und die Fraktionen 
zu richten, soweit der Gegen-
stand der Frage zum Aufga-

benbereich des Ausschusses 
gehört. Fragen zu Angelegen-
heiten, die Gegenstand der 
Tagesordnung des Ausschusses 
oder der nachfolgenden Stadt-
verordnetenver sammlung 
sind, sind nicht zulässig. Fra-
gen müssen so gestellt werden, 
dass sie einen konkreten Ge-
genstand haben und eine kur-
ze Antwort möglich ist.
Die abschließenden Beschluss-
fassungen erfolgen letztend-

lich in der nächsten Stadtver-
ordnetenversammlung am 
Donnerstag, 7. Dezember. Die 
Mitglieder der Stadtverordne-
tenversammlung treffen sich 
im großen Saal des Bürgerhau-
ses, Tempelhofer Straße 10. 
Beginn ist um 19 Uhr. Inter-
essierte Einwohnerinnen und 
Einwohner der Stadt Oberts-
hausen können ebenfalls an 
der öffentlichen Sitzung teil-
nehmen.

Satzungen der Kindertageseinrichtungen stehen                               
auf der Tagesordnung

Mitglieder des Sozialausschusses treffen sich am 22. November

Obertshausen (NZO) Der 
Haupt-, Finanz- und Wirt-
schaftsausschuss der Stadt 
Obertshausen wird am Mitt-
woch, 23. November, im gro-
ßen Saal des Bürgerhauses, 
Tempelhofer Straße 10, tagen. 
Beginn ist um 19.30 Uhr.
Auf der Tagesordnung stehen 
unter anderem der Beschluss 
des Raum- und Funktionspro-
gramms für den möglichen 
Rathaus- oder Stadthausneubau 
und die Vorstellung eines mög-
lichen Teilnahmewettbewerbs 
für die Vergabe des Neubaus, 
der Bericht über die Aufstellung 
des Jahresabschlusses 2022 der 

Stadt Obertshausen sowie der 
Vorankündigungsbeschluss zur 
ersten Änderung der Abfallsat-
zung.
Auch die Satzung über die Be-
treuung von Kindern in den 
Tageseinrichtungen für Kinder 
in der Stadt Obertshausen als 
auch Kostenbeitragssatzung zur 
Satzung der Stadt Obertshausen 
über die Betreuung, werden die 
Ausschussmitglieder themati-
sieren.
Die Sitzung des Haupt-, Finanz- 
und Wirtschaftsausschusses ist 
öffentlich. Interessierte Ein-
wohnerinnen und Einwohner 
der Stadt Obertshausen sind 

herzlichst eingeladen, daran 
teilzunehmen.
Vor Eröffnung beziehungsweise 
Beginn der Ausschusssitzung 
haben Einwohnerinnen und 
Einwohner der Stadt Oberts-
hausen die Möglichkeit, unter 
Nennung ihres Namens ortsbe-
zogene Fragen an den Magistrat 
und die Fraktionen zu richten, 
soweit der Gegenstand der Fra-
ge zum Aufgabenbereich des 
Ausschusses gehört. Fragen zu 
Angelegenheiten, die Gegen-
stand der Tagesordnung des 
Ausschusses oder der nachfol-
genden Stadtverordnetenver-
sammlung sind, sind nicht zu-

lässig. Fragen müssen so gestellt 
werden, dass sie einen konkre-
ten Gegenstand haben und 
eine kurze Antwort möglich ist.
Die abschließenden Beschluss-
fassungen erfolgen letztendlich 
in der nächsten Stadtverordne-
tenversammlung am Donners-
tag, 7. Dezember. Die Mitglieder 
der Stadtverordnetenversamm-
lung treffen sich im großen 
Saal des Bürgerhauses, Tempel-
hofer Straße 10. Beginn ist um 
19 Uhr. Interessierte Einwoh-
nerinnen und Einwohner der 
Stadt Obertshausen können 
ebenfalls an der öffentlichen 
Sitzung teilnehmen.

Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschuss tagt 
im großen Saal des Bürgerhauses

Mitglieder des Ausschusses treffen sich am 23. November

Obertshausen (NZO) Behut-
sam, aber konsequent entwi-
ckelt sich die AWO Oberts-
hausen weiter. Dies wurde bei 
der Jahreshauptversammlung 
deutlich, die im Kleinkunst-
saal des Bürgerhauses an der 
Tempelhofer Straße stattge-
funden hat, und in der Sil-
via Acemi als Vorsitzende, 
Guido Wilbert als stellver-
tretender Vorsitzender, Gab-
riele Kühnel-Schlitt als Kas-
siererin sowie Melitta Matthes 
als Schriftführerin in ihren 
Ämtern jeweils ohne Gegen-
stimmen bestätigt wurden.
Betriebswirt und Controller 
Michael Pieczyk folgt Simon 
Goss, der in die Geschäftslei-

tung der Wald- und Naturkin-
dergärten gewechselt ist, als 
einer von zwei stellvertreten-
den Vorsitzenden nach.
Zusätzliche Expertise holt 
sich der Vorstand durch die 
neu gewählten Beisitzer Ma-
thias Grimmeisen, der die 
Dienstpläne für das AWO Fah-
rer-Team der Lebensmittelaus-
gabe „Lädchen“ macht, und 
Wolfgang Krastel, der mit Lau-
ra Schulz das Interkulturelle 
Café organisiert, ins Boot. 
„Es ist immer besser, mit den 
Adlern zu fliegen als mit den 
Hühnern zu scharren“, hatte 
Silvia Acemi die Versammlung 
mit rund 45 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern eröffnet.
Darunter war auch Laura 
Schulz, Vorsitzende des So-
zialausschusses der Stadt 
Obertshausen, die in ihrem 
Grußwort für die Stadt Oberts-
hausen das breite Engagement 
der AWO Obertshausen, ins-
besondere für die Lebensmit-
telausgabe „Lädchen“ sowie 
das Interkulturelle Café in der 
Friedensstraße 26, lobte.
„Wir wollen etwas bewegen 
und soziale Projekte in dieser 
Stadt vorantreiben. Wir sind 
mit unseren 195 Beschäftigten 
für die Menschen da, die uns 
am Dringendsten brauchen“, 
sagte Acemi. Sie hob hervor, 
dass sich die Mitgliederzahl 
innerhalb diesen Jahres auf 
200 erhöht und damit na-
hezu verdoppelt hat. Ebenso 
berichtete sie über die Steige-
rung von rund 20 Prozent auf 
insgesamt 1.100 Fahrten des 
Fahrdienstes in Obertshau-
sen und Mühlheim 2022. Im 

Bereich „Essen auf Rädern“ 
erreichte die Zahl von rund 
36.000 gelieferten warmen Es-
sen im vergangenen Jahr na-
hezu die des Vorjahres. „Rund 
350 Menschen werden in der 
Pflege betreut und 226 Klien-
ten nutzen die Leistungen der 
Hauswirtschaft.
Damit sind wir ein wichtiger 
Bestandteil im sozialen Netz 
der Stadt“, lenkte Geschäfts-
führer Rudolf Schulz den Blick 
auf einen weiteren Bereich, 
während Simon Goss als Mit-
geschäftsführer der Wald- 
und Naturkindergärten über 
die neu eröffneten Gruppen 
in Steinau „Die Wildkatzen“ 
und in Neuberg „Die wilden 
Kolkraben“ berichtete. In 13 
Gruppen an ebenso vielen 
Standorten bietet die AWO 
Obertshausen 260 Plätze. Das 
Personal wurde auf rund 70 
Erzieherinnen und Erzieher 
aufgestockt. 
„Wir schauen zuversichtlich 
in die Zukunft und wollen 
weiterhin für die Kinder und 
deren Familien eine natur-
nahe, achtsame und gemein-
schaftsorientierte Erziehung 
bieten“, schloss Goss.
Rudolf Schulz dankte Stefan 
Kaufhold für seinen ehren-
amtlichen Einsatz bei der 
Immobilien GmbH und er-
wähnte, dass die Vision eines 
Wohngemeinschaftshauses in 
greifbare Nähe rücke.
Infos über das Dienstleistungs-
angebot der AWO Obertshau-
sen und die Möglichkeiten der 
Mitarbeit gibt es in der Birken-
waldstraße 38 sowie unter Te-
lefon 06104 49484.

Zusätzliche Expertise im                     
neugewählten Vorstand

Jahreshauptversammlung beim AWO Obertshausen

Simon Goss, Karin Schulz, Rudolf Schulz, Guido Wilbert, Gabriele Kühnel-Schlitt, Silvia Acemi, 
Wolfgang Krastel, Melitta Matthes, Mathias Grimmeisen, Sabine Weber, Nadine Galvez Moreno.
 � (Foto: AWO)
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Das beste Training aller Zeiten
Für Anfänger, für Experten, für deine Gesundheit!

JETZT TERMIN VEREINBAREN!
Bgm.-Mahr-Straße 44 | 63179 Obertshausen | Tel. 06104 73872 | info@relax-fit.de

Geburtstagskinder
19.11. Menka Andonovska, � 75 Jahre
21.11. Suad Fazlic, � 75 Jahre
23.11. Hans Schmidt, � 85 Jahre
23.11. Najiba Kohgadai, � 75 Jahre
24.11. Katharina Steinmetz-Kumpa, � 75 Jahre
24.11. Hanna Merten,�  75 Jahre
24.11. Anneliese Hecker,�  70 Jahre

Goldene Hochzeit
19.11. Michael und Regina Klamer

18.11.	 Schloss Apotheke
	 Hohebergstr. 1, Heusenstamm, Tel. 06104/2255
19.11.	 Cäcilien Apotheke
	 Frankfurter Str. 41, Heusenstamm, Tel. 06104/3709
20.11.	 Ketteler Apotheke
	 Bischof-Ketteler-Str. 48, Mühlheim, Tel. 06108/66418
21.11.	 Alexander Apotheke
	 Heusenstammer Str. 32, Obertshausen, Tel. 		
	 06104/41524
22.11.	 Beethoven Apotheke
	 Beethovenstr. 21c, Obertshausen, Tel. 06104/42755
23.11.  	 PAM Apotheke
	 Königsberger Str. 2, Obertshausen, Tel. 		
	 06104/4099188
24.11.	 Flora Apotheke
	 Dreieichstr. 27, Obertshausen, Tel. 06104/7165

Apotheken-Notdienst

Obertshausen (NZO) Der 
Sport-, Kultur- und Bildungs-
ausschuss der Stadt Oberts-
hausen wird am Montag, 20. 
November, in der Mensa des Fa-
milienzentrums, Vogelsbergs-
traße 8, tagen. Beginn ist um 20 
Uhr. Vorab wird vom Ausschuss 
der neue Kunstrasenplatz in Of-
fenbach-Tempelsee besichtigt.
Auf der Tagesordnung stehen 
die Aussprache zur Begehung 
des Kunstrasenplatzes in Of-
fenbach und die Vorstellung 
erster Planungsergebnisse zum 

Kunstrasen im Sportzentrum. 
Ebenso wird der Beschluss über 
das Sportentwicklungskonzept 
thematisiert.
Die Sitzung des Sport-, Kultur- 
und Bildungsausschusses ist öf-
fentlich. Interessierte Einwoh-
nerinnen und Einwohner der 
Stadt Obertshausen sind herz-
lichst eingeladen daran teilzu-
nehmen.
Vor Eröffnung beziehungsweise 
Beginn der Ausschusssitzung 
haben Einwohnerinnen und 
Einwohner der Stadt Oberts-

hausen die Möglichkeit, unter 
Nennung ihres Namens ortsbe-
zogene Fragen an den Magistrat 
und die Fraktionen zu richten, 
soweit der Gegenstand der Fra-
ge zum Aufgabenbereich des 
Ausschusses gehört. Fragen zu 
Angelegenheiten, die Gegen-
stand der Tagesordnung des 
Ausschusses oder der nachfol-
genden Stadtverordnetenver-
sammlung sind, sind nicht zu-
lässig. Fragen müssen so gestellt 
werden, dass sie einen konkre-
ten Gegenstand haben und 

eine kurze Antwort möglich ist.
Die abschließenden Beschluss-
fassungen erfolgen letztendlich 
in der nächsten Stadtverordne-
tenversammlung am Donners-
tag, 7. Dezember. Die Mitglieder 
der Stadtverordnetenversamm-
lung treffen sich im großen 
Saal des Bürgerhauses, Tempel-
hofer Straße 10. Beginn ist um 
19 Uhr. Interessierte Einwoh-
nerinnen und Einwohner der 
Stadt Obertshausen können 
ebenfalls an der öffentlichen 
Sitzung teilnehmen.

Kunstrasenplatz und                                             
Sportentwicklungskonzept sind Themen

Sport-, Kultur- und Bildungsausschuss tagt diesmal im Familienzentrum

Langen (MA) Unter Durchfall 
und Verstopfungen leiden die 
meisten Menschen hin und 
wieder– doch gesprochen wird 
selten über diese Themen. In 
seinem Vortrag informiert Dr. 
Buia darüber, wie Durchfall 
und Verstopfung entstehen und 
welche verschiedenen Ursachen 
sich dahinter verbergen kön-
nen. Denn nicht nur harmlose 
Infekte, Stress oder ungesun-
de Ernährung, sondern auch 
chronische Entzündungen, und 
bösartige Erkrankungen kön-
nen beide Symptome auslösen. 
Deshalb ist bei anhaltenden 

Beschwerden eine differenzier-
te Diagnose immer angebracht. 
Eine erfolgreiche Therapie kann 
dabei je nach Erkrankung medi-
kamentös als auch operativ an-

gezeigt sein. In seinem Vortrag 
stellt Herr Dr. Buia die Diagno-
semöglichkeiten dar und erklärt 
welche Therapieansätze angera-
ten werden können.
Vortrag „Alarm im Darm! Was 
tun bei Durchfall und Verstop-
fung“ am Donnerstag, 23. No-
vember, um 18 Uhr in der Neu-
en Stadthalle Langen, Kleiner 
Saal. Referent ist Dr. med. A. 
Buia (Bild), Chefarzt der Klinik 
für Allgemein-, Viszeral- und 
Thoraxchirurgie. Anmeldung 
und Information unter Tel. 
06103 / 912 – 6 12 26, a.buk-
varevic@asklepios.com, www.

asklepios.com/langen.
Der jeweilige Vortrag findet 
im Rahmen der Reihe „Pati-
entenakademie Langen“ statt, 
in der die leitenden Ärzte der 
Asklepios Klinik Langen me-
dizinische Themen für Inter-
essierte, Laien und Patienten 
vorstellen. Er ist für circa 45 
Minuten konzipiert, so dass im 
Anschluss ausreichend Zeit für 
individuelle Fragen aus dem 
Publikum und eine rege Diskus-
sion bleibt. Eine Anmeldung ist 
erforderlich. Die Veranstaltung 
findet unter Beachtung der 2G+ 
Regelung statt. (Foto: Asklepios)

„Alarm im Darm!                                                      
Was tun bei Durchfall und Verstopfung“

Vortrag im Rahmen der Patientenakademie der Asklepios Klinik Langen

Offenbach – Stadt und 
Kreis (NZO) Im Juli be-
schloss das Bundeskabi-
nett den Haushaltsplan 
und mit ihm enorme Mit-
telkürzungen für Freiwil-
ligendienste. Dabei hatte 
die Bundesregierung in 
ihrem Koalitionsvertrag 
festgeschrieben, dass sie 
Freiwilligendienste stär-
ken wolle. 

Doch schon 2024 soll es 78 

Millionen Euro – 25 Prozent – 
weniger Geld geben für Freiwil-
liges Soziales Jahr, Freiwilliges 
Ökologisches Jahr und Bundes-
freiwilligendienst. Dies würde 
konkret die Streichung jeder 
vierten oder sogar jeder dritten 
Stelle bedeuten. Diese Freiwilli-
gen spielen eine entscheidende 
Rolle bei Unterstützung von 
Menschen mit Behinderun-
gen, bei Teilhabe an der Gesell-
schaft und Inklusion. 
Auch die Behindertenhilfe Of-

fenbach und ihre Dienste und 
Einrichtungen sind betroffen. 
„In zwölf unserer Einrichtun-
gen arbeiten Freiwillige, in in-
tegrativen Kindertagesstätten, 
in Wohneinrichtungen und in 
unseren Freizeitangeboten.“, 
erzählt Claudia Kamer, die den 
Fachdienst für Freiwilligen-
dienste bei der Behindertenhil-
fe Offenbach leitet. 
„Die Freiwilligen sind eine 
enorme Hilfe für die Mitarbei-
ter*innen und für die Kinder, 

Jugendlichen und Erwachse-
nen, die sie betreuen. Seit mehr 
als zehn Jahren sind sie für un-
sere Arbeit eine ganz wichtige 
Stütze.“ 
Die Kürzungen sind laut Clau-
dia Kamer ein großer Verlust 
für drei Zielgruppen: Für die 
betreuten Menschen mit Be-
hinderung müssten einige An-
gebote wegfallen, da sie ohne 
Freiwillige nicht umsetzbar 
sind. Für viele junge Men-
schen würde eine wichtige 

Orientierungshilfe bei der Be-
rufswahl fehlen. Und für die 
Einrichtungen würde sich der 
Fachkräftemangel verschärfen: 
Denn jedes Jahr können neue 
Auszubildende und angehende 
Fachkräfte unter den Freiwilli-
gen gewonnen werden, die sich 
durch den Einblick für die Ar-
beit mit Menschen mit Behin-
derung begeistern.
Noch hat die Behindertenhilfe 
Offenbach die leise Hoffnung, 
dass die Kürzungen zurückge-

nommen werden oder nicht 
so drastisch wie angekündigt 
ausfallen. 
Dafür setzt sich seit Monaten 
ein breites Bündnis von Ver-
bänden und Organisationen 
unter dem Motto „#Freiwilli-
gendienstestärken – Kürzt uns 
nicht weg!“ ein. 
Es appelliert an die Verant-
wortlichen, die Kürzungen zu 
überdenken und im Haushalts-
ausschuss am 16. November zu 
verhindern.  

Stärkung von Freiwilligendiensten gefordert
Behindertenhilfe Offenbach kritisiert Mittelkürzungen

Obertshausen (NZO) Der Um-
welt-, Verkehr- und Bauaus-
schuss der Stadt Obertshausen 
wird am Dienstag, 21. Novem-

ber, im großen Saal des Bürger-
hauses, Tempelhofer Straße 10, 
tagen. Beginn ist um 19 Uhr.
Auf der Tagesordnung stehen 
unter anderem die Planungen 
für die grundhafte Straßensa-
nierung der Gartenstraße so-
wie der Gumbertseestraße. 
Auch werden die Mitglieder 
des Ausschusses sich mit dem 
Waldwirtschaftsplan 2024 be-
fassen. Weitere Themen sind 
der Bebauungsplan Nr. 79 (O) 
„Westlich der Offenbacher 
Straße“ als auch der Billigungs-
beschluss zum Vorentwurf 
sowie Beschlussfassung zur 
frühzeitigen Beteiligung - Vor-
habenbezogener Bebauungs-
plan Nr. 82 (H) „Östlich und 
westlich der Friedensstraße 
zwischen Eichendorffstraße 

und Maingaustraße“.
Die Sitzung des Umwelt-, Ver-
kehr- und Bauausschuss ist öf-
fentlich. Interessierte Einwoh-
nerinnen und Einwohner der 
Stadt Obertshausen sind herz-
lichst eingeladen daran teilzu-
nehmen.
Vor Eröffnung beziehungswei-
se Beginn der Ausschusssitzung 
haben Einwohnerinnen und 
Einwohner der Stadt Oberts-
hausen die Möglichkeit, unter 
Nennung ihres Namens orts-
bezogene Fragen an den Ma-
gistrat und die Fraktionen zu 
richten, soweit der Gegenstand 
der Frage zum Aufgabenbe-
reich des Ausschusses gehört. 
Fragen zu Angelegenheiten, die 
Gegenstand der Tagesordnung 
des Ausschusses oder der nach-

folgenden Stadtverordneten-
versammlung sind, sind nicht 
zulässig. Fragen müssen so 
gestellt werden, dass sie einen 
konkreten Gegenstand haben 
und eine kurze Antwort mög-
lich ist.

Die abschließenden Beschluss-
fassungen erfolgen letztendlich 
in der nächsten Stadtverordne-
tenversammlung am Donners-
tag, 7. Dezember. Die Mitglieder 
der Stadtverordnetenversamm-
lung treffen sich im großen 
Saal des Bürgerhauses, Tempel-
hofer Straße 10. Beginn ist um 
19 Uhr. Interessierte Einwoh-
nerinnen und Einwohner der 
Stadt Obertshausen können 
ebenfalls an der öffentlichen 
Sitzung teilnehmen.

Umwelt-, Verkehr- und Bauausschuss                       
tagt im Bürgerhaus

Mitglieder des Ausschusses treffen sich am 21. November

Obertshausen (NZO) Aufgrund 
einer Erweiterung des Tele-
kommunikationsnetzes finden 
voraussichtlich ab Montag, 13. 
November, in den Gehweg-
bereichen der Heinrich-von-
Stephan-Straße 2 und 4, Seli-
genstädter Straße 37, Danziger 
Straße 8-14 und Leipziger Stra-
ße 2 sowie an der Ecke des städ-
tischen Bauhofes, Bauarbeiten 
statt.
In der Heinrich-von-Stephan-

Straße 2 und Danziger Straße 
8-14 wird der Gehweg gesperrt. 
Der Fußverkehr wird gebe-
ten die andere Straßenseite zu 
nutzen. In der Seligenstädter 
Straße 37 und Leipziger Straße 
2 kommt es zu kleinen Ein-
schränkungen im Gehwegbe-
reich. Der Gehweg ist jedoch 
passierbar. 
Die Arbeiten werden voraus-
sichtlich am Freitag, 24. No-
vember, beendet sein. 

Telekommunikationsnetz wird erwei-
tert: Arbeiten im Gehwegbereich

Obertshausen (NZO) Die Stra-
ße Im Hain musste wegen eines 
Kanalanschlusses in Höhe der 
Hausnummer 23 seit Montag, 
13. November, voll gesperrt 
werden. Die Arbeiten werden 
voraussichtlich am Freitag, 24. 

November, beendet sein. Die 
Fußgängerinnen und Fußgän-
ger werden gebeten, den Geh-
weg auf der gegenüberliegen-
den Seite zu nutzen. 
Eine Umleitung wird beschil-
dert. 

Straße Im Hain Höhe Hausnummer 23 
vollgesperrt
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· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller.
5% online Rabatt + Lieferung
bundesweit
03685/40914-0

www.dachbleche24-shop.de

AutomarktWir erreichen Menschen: Die EGRO Direktwerbung zählt
zu einer der führenden Zustellorganisationen Deutsch-
lands. Mit der Zustellung an 1,1 Millionen Haushalte in
der Rhein-Main Metropole sind wir einer der wichtigs-
ten Werbepartner der Region. Ob Beilagen, Sonderwer-
beformen, die eigene Firmenzeitung,… bei uns sind die
Kunden immer an der richtigen Adresse!
60 Jahre Erfahrung in der Zustellung sowie kreative und
zuverlässige Mitarbeiter garantieren einen optimalen
Werbeerfolg! Werden Sie Teil unserer Familie!

Ihr Profil:
• Freude am Umgang mit Menschen
• Organisationstalent
• Zuverlässigkeit und Eigeninitiative
• Mobilität mit eigenem PKW
und Erreichbarkeit

Ihre Aufgaben:
Sie führen Ihr eigenes Team, meist aus jugendlichen
Austrägern. Sie stellen ein, planen Urlaubsvertretungen,
sind Ansprechpartner für Ihr Team und sorgen für
die gleichbleibende, hohe Verteilqualität.

Unser Angebot:
• Gebietstätigkeit in Wohnortnähe
• Arbeiten von zu Hause aus
• Freie Zeiteinteilung
• Sicherheit eines zuverlässigen Arbeitgebers
• Solide Einarbeitung

Kontaktdaten per eMail an:
info@egro-direktwerbung.de
Telefon 06104-49700
Ansprechpartner: Herr D‘Auria

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Egro-Direktwerbung GmbH
Bieberer Straße 137
63179 Obertshausen

www.egro-direktwerbung.de

Nebenverdienst gesucht?
geringfügig, selbständig oder Vollzeit

Gebietsbetreuer (m/w/d)

Tel.: 06104 – 49 70 90
WhatsApp: 06104 – 49 70 90

E-Mail: zusteller@egro-direktwerbung.de

ZEITUNGSZUSTELLER
(m/w/d)

WIR SUCHEN SCHÜLER ALS

So besserst Du,
Dein Taschengeld

auf.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

Nebenbeschäftigung als Zeitungs-
zusteller für Jugendliche ab 13
Jahren am Wohnort. Bei Interesse
melden: 06104-49700

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Alt- und Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mode-
schmuck, Teppiche, Brücken, Krü-
ge, Münzen, Bernstein, Silber aller
Art, Silberbesteck, , Leder- und
Krokotaschen, Antiquitäten, Mes-
sing, Gardinen, Möbel, Schallplat-
ten, Zinn, Ferngläser, Puppen,
Briefmarken. Kompl. Nachlässe
aus Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung u. Wertschätzung.
Zahle bar vor Ort. Täglich: 7.30 -
21 Uhr, auch am Wochenende.
 069 - 59772692

Ich reinige und/oder repariere
Ihre Dachrinne. Zuverlässig
 0174 8386162

Frau aus Ungarn sucht neue Be-
treuungsstelle in Privathaushalt!
Ich betreue seit vielen Jahren ältere
Menschen Daheim. Weder trinke
ich Alkohol, noch rauche ich Ziga-
retten. Nur Langfristig! Bitte nur se-
riöse Anfragen! � 0621 -
18060334, 01579 - 2452024

Herr Leibniz kauft an: Pelze aller
Art, Alt- und Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen, Uh-
ren, Perlen, Modeschmuck,
Bernsteinschmuck, Perücken,
Puppen, Leder- und Krokota-
schen, Figuren, Eisenbahnen,
Ferngläser, Bleikristalle, Klei-
dung, Orden, Gobelin, Messing,
Bilder, Zinn, Silberbesteck, Krü-
ge, Teppiche, Porzellan, Schall-
platten, Nähmaschinen, Schreib-
maschinen, Bücher, Möbel, Gar-
dinen, auch Haushaltsauflösun-
gen, kostenlose Beratung und
Anfahrt sowie Werteinschät-
zung. Zahle absolute Höchstprei-
se, 100% seriös und diskret, Bar-
abwicklung vor Ort von Mo. - So.
8.00 - 20.00 Uhr
� 06104 / 9879935

Wir begleiten
Sie bei all
Ihren Themen
rund um
Digitalisierung & IT.

KONTAKTIEREN SIE UNS NOCH HEUTE!

Obertshausen (NZO) Zur 
Einstimmung auf die wohl 
schönste Zeit des Jahres laden 
Tausendfüßler e.V. - Der Fami-
lienverein und Seniorenhilfe 
Obertshausen am Samstag, 25. 
November, von 12 bis 17 Uhr 
ins Familienzentrum Oberts-
hausen (Vogelsbergstraße 8) 
ein.
Die großen und kleinen Gäste 
dürfen sich auf ein buntes, zau-
berhaftes Angebot freuen, das 
die Vorfreude auf die Advents- 
und Weihnachtszeit weckt.
Zahlreiche Hobbykünstler*in-
nen bieten weihnachtliche 
Kunst. Eine schöne Gelegen-
heit, schon die ersten Geschen-
ke für die Liebsten zu besorgen 
oder hübsche Deko für Zuhau-
se mitzunehmen.
Gestrickt, Gehäkelt, Genäht, 
Gesteckt… Wolle, Holz, Glas, 
Stoff und Blumen… für jeden 
wird etwas dabei sein.
Für das leibliche Wohl ist gut 
gesorgt. Mittags gibt es eine 
heiße Suppe und am Nachmit-
tag ein vielfältiges Kaffee- und 
Kuchenangebot.
Für die Kleinsten wartet ein be-
sonderes Highlight. Es wird ab 
15 Uhr vorgelesen und ein Pup-
pentheater wird aufgeführt.
Tausendfüßler und Senioren-
hilfe freuen sich auf zahlreiche 
Gäste.

Adventsbasar im                               
Familienzentrum

Obertshausen (NZO) Wenn es 
draußen regnet und stürmt, ist 
die perfekte Zeit zum Vorlesen. 
Daher finden in der Stadtbü-
cherei Obertshausen, Kirch-
straße 2, im November gleich 
zwei Vorlesestunden statt.
Am Freitag, 17. November, wird 
bundesweit der Vorlesetag be-
gangen. Aus diesem Anlass liest 
Obertshausens Bürgermeister 
Manuel Friedrich um 15 Uhr in 
der Stadtbücherei an der Kirch-
straße Kindern ab drei Jahren 

aus dem Bilderbuch „Ein Pin-
guin tanzt aus der Reihe“ von 
Steve Smallman vor. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.
Am Mittwoch, 22. November, 
um 15 Uhr zeigt Büchereilei-
terin Christina Hellemann 
ein Bilderbuchkino, anschlie-
ßend wird gebastelt. Diesmal 
geht es um die preisgekrönte 
Geschichte „Wolkenbrot“ von 
Baek Hee Na und Kim Hyang 
Soo. Sie handelt von einem Re-
gentag, einer eingesammelten 

Wolke, zwei Geschwistern und 
der Gewissheit, dass manchmal 
in Dingen mehr steckt, als man 
denkt. Auch dieser Termin 
richtet sich an Kinder ab drei 
Jahren. Im Anschluss wird ge-
bastelt, daher ist für diese Ver-
anstaltung eine Anmeldung in 
der Stadtbücherei erforderlich: 
Tel. 7034301 oder per E-Mail: 
bueche re i .obe r t shausen@
obertshausen.de. Es wird gebe-
ten Schere und Kleber mitzu-
bringen.

Bundesweiter Vorlesetag
Bürgermeister Manuel Friedrich liest vor

Obertshausen (NZO) Die Kol-
pingsfamilie Obertshausen sam-
melt wieder Weihnachtspäck-
chen für Kinderheime in 
Rumänien. Wie in den letzten 
Jahren sollen die Päckchen nicht 
zu groß  sein. Kleinigkeit zum 
Anziehen , Spielzeug , Gebäck, 
Schokolade und Seife, Creme, 

Zahnbürste , 
Zahnpasta. Malstifte Malblock 
Auf dem Päckchen soll das Alter 
und Junge oder Mädchen stehen. 
Die Päckchen können bis  25. 
November bei Kretschmer, Im 

Hain 17, Tel. 49163, bei Kalla, 
Otto-Wels-Straße 14, Tel. 409309 
und bei Grab in Hausen, Seligen-
städter. Str. 88 , Tel.  490449 in 
der Zeit von 10 bis 17 Uhr abge-
geben werden.

Weihnachtspäckchen 
für Kinderheime                     

in Rumänien 

www.rheinmainverlag.de
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Kath. Pfarreien Pfar-
reien St. Thomas 
Morus und Herz-Jesu 
Obertshausen

Gottesdienste 
Freitag, 17.November	
18.00 Uhr: Messfeier in Herz 
Jesu 
Samstag,18.November	
16.00 Uhr:  Beichtgelegenheit 
in St. Thomas Morus 	
17.00 Uhr: Messfeier in St. Tho-
mas Morus 
Sonntag, 19.November	
9.30 Uhr: Hochamt in Herz 
Jesu  		
19.00 Uhr:  Messfeier in St. 
Thomas Morus
Montag, 20.November	
18.00 Uhr: Messfeier in Herz 
Jesu 
Dienstag, 21.November	
9.00 Uhr: Messfeier in St. Tho-
mas Morus 
Donnerstag, 23.November	
11.00 Uhr: Stationsgottesdienst 
im Haus Jona 
Freitag, 24.November	
18.00 Uhr: Abendmesse  in 
Herz Jesu  
19.00 Uhr: Caravaca Vorberei-
tungstreffen für die Pilgerreise 
2024 im Pfarrsaal St. Thomas 
Morus
Samstag, 25.November	
14.00 Uhr: Ökumenischer Ge-
denkgottesdienst für die Ver-
storbenen 2023 des Hauses 
Jona in der dortigen Kapel-
le 	
16.00 Uhr: Beichtgelegenheit 
in St. Thomas Morus 	
17.00 Uhr:  Messfeier in St. 
Thomas Morus 
Sonntag, 26.November	
9.30 Uhr: Hochamt in Herz 
Jesu - Schubertmesse zum 
Kolping- Familientag, anschl. 
Essen „Im Forsthaus“/Mühl-
heim, Anmeldung bei Familie 
Kretschmer Tel. 49163 		
19.00 Uhr: Jugendmesse in St. 
Thomas Morus 

Kath. Pfarrei St. Josef 
Hausen

Gottesdienste
Freitag, 17. November
18.30 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Josef 
Samstag, 18. November
18.00 Uhr: Messfeier zum Sonn-
tag als Requiem Kirche St. Pius 
Sonntag, 19. November
10.00 Uhr: Messfeier in spani-
scher Sprache Kirche St. Josef 
10.00 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Pius 
Im Anschluss öffnet der Ei-
ne-Welt-Kiosk
Dienstag, 21. November
18.30 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Josef 
Mittwoch, 22. November
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
den Anliegen der Zeit und für 
die Verstorbenen der vergange-
nen Woche Kirche St. Josef 
Freitag, 24. November
18.30 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Josef 
Samstag, 25. November
18.00 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Pius 
Sonntag, 26. November
Christkönigssonntag
10.00 Uhr: Messfeier in spani-
scher Sprache Kirche St. Josef 
10.00 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Pius 

Waldkirche Oberts-
hausen 

Freitag, 17. November
20.00 – 23.00 Uhr: Jugendkreis 
„Backbone“ im Gemeindehaus
Samstag, 18. November
13.00 Uhr: 24/7 Gebetswoche: 
Das Thema der diesjährigen Ge-
betswoche rund um den Buß- 
und Bettag lautet: „Du bist ein 
Gott, der mich sieht.“ Verschie-
dene Stationen in der Waldkir-
che laden zum Nachdenken 
und als Gebetsinspiration ein. 
Zutritt über die Kirche oder das 
Foyer des Gemeindehauses.
Sonntag, 19. November
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Waldkirche (Predigt Pfarrer Mi-
chael Zlamal).
Die Bücherkiste und Ei-
ne-Welt-Kiosk hat geöffnet.
10.00 Uhr: Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus
15.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Kapelle Haus Jona (Vogelsbergs-
traße 17) Predigt Pfarrer Micha-
el Zlamal
18.00 – 19.00 Uhr: Ökumeni-
sches Stadtgebet in der Kirche
Montag, 20. November
15.00 – 17.00 Uhr: Hausaufga-
benhilfe für 6- bis 13-Jährige im 
Gemeindehaus
Dienstag, 21. November
12.30 – 15.00 Uhr: LivingRoom, 
Offenes Foyer – offene Kirche 
im Gemeindehaus, Andacht, 
Kaffee und Kuchen
Mittwoch, 22. November
Buß- und Bettag
19.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Kapelle Haus Jona Vogelsbergs-
traße 17) Predigt Pfarrer Micha-
el Zlamal
Donnerstag, 23. November
10.00 – 12.00 Uhr: LivingRoom, 
Offenes Foyer – offene Kir-
che im Gemeindehaus Kaffee, 
Snacks, 10.45 Uhr Orgelandacht
19.30 – 21.00 Uhr: Gospel- und 
Worship-Chor im Gemeinde-
haus
Samstag, 25. November
13.00 Uhr: 24/7 Gebetswoche: 
Das Thema der diesjährigen Ge-
betswoche rund um den Buß- 
und Bettag lautet: „Du bist ein 
Gott, der mich sieht.“ Verschie-
dene Stationen in der Waldkir-
che laden zum Nachdenken 
und als Gebetsinspiration ein. 
Zutritt über die Kirche oder das 
Foyer des Gemeindehauses.
Sonntag, 26. November
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Waldkirche (Predigt Pfarrerin 
Kornelia Kachunga).
Die Bücherkiste und Ei-
ne-Welt-Kiosk hat geöffnet.
10.00 Uhr: Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus
Hauskreise, Gesprächs- 
und Bibelkreise finden 
während der Woche statt. Nä-
here Informationen über das 
Gemeindebüro, Tel. 41059.
Erstgespräch und Informa-
tionen für Trauernde
Tel. 06104 6695812 (Ökumeni-
sche Initiative für Obertshau-
sen: Wegbegleiter für Trauern-
de).
Öffnungszeiten Gemeinde-
büro 
Dienstag und Freitag von 10- 12 
Uhr, Mittwoch von 16. – 18.30 
Uhr. Tel.  41059, Fax 06104 
499653.
Pfarramt  Hausen: Pfarrer Mi-
chael Zlamal, Im Hasenwinkel 
4, Tel. 41537
Pfarramt Obertshausen: Pfarre-
rin Kornelia Kachunga, Theo-
dor-Körner-Straße 10, Tel.41561
Sprechzeiten: Jederzeit nach 
Vereinbarung außer Montag.

 KIRCHENGEMEINDEN
 IN OBERTSHAUSEN

Obertshausen (NZO) Nach 
22 Jahren Küsterdienst in der 
Herz-Jesu-Kirche haben die 
Eheleute Sabine und Eduard 
Gorgon aus familiären Grün-
den ihren treuen Dienst zum 
1. Oktober beendet. Pfarrer 
Norbert Hofmann dankte dem 
Küster-Ehepaar und würdigte 
sie für ihren unermüdlichen 
Dienst: „Sie haben unserem 
Herrgott sowie den unendlich 
vielen Gläubigen viel Zeit ge-
schenkt. Die Stunden weiß nur 
der Herr selbst.“
Auch Gerhard Schatton, der 
2019 den wichtigen Dienst als 
Küster in St. Thomas Morus 
übernommen hatte, musste sein 
Wirken aus familiären Gründen 
zum 1. November beenden. 
Pfarrer Hofmann sprach Schat-
ton im Namen der Pfarrgemein-
den seinen „aufrichtigen Dank 
für die unendlich vielen Stun-
den im Hause des Herrn“ aus.
Neuer Küster von Herz Jesu 
und St. Thomas Morus ist seit 

Anfang Oktober bzw. Novem-
ber Pascal Richard. Der neue 
Küster pflegte schon zuvor eine 
enge Beziehung zur katholi-
schen Kirche in Obertshau-
sen, war früher als Messdiener 
in St. Thomas Morus aktiv 

und gehört dem Kirchenchor 
an. „Ihm gebührt unser aller 
Dank und Anerkennung für 
seine großherzige Bereitschaft, 
den wichtigen Dienst in unse-
ren beiden Gotteshäusern zu 
übernehmen“, erklärte Pfarrer 

Hofmann und überreichte ab-
schließend allen Beteiligten 
den neuen Jahreskalender der 
katholischen Pfarreien, der das 
70-jährige Weihejubiläum der 
Kirchenglocken von Herz Jesu 
zeigt. 

Küster-Wechsel bei den katholischen Pfarrgemeinden                    
Herz Jesu und St. Thomas Morus

Auf dem Bild (von rechts): Pfarrer Hofmann mit dem verabschiedeten Küsterehepaar Sabine und 
Eduard Gorgon, Joachim Ricker (Vorsitzender des Gesamtpfarrgemeinderats), dem verabschiede-
ten Küster Gerhard Schatton, Heribert Franz (Verwaltungsrat Herz Jesu) und dem neuen Küster 
der beiden Pfarreien, Pascal Richard.�  (Foto: privat)

Obertshausen (NZO) Die Pfarr-
gemeinde St. Thomas Morus 
lädt interessierte Jugendliche, 
Kinder und Erwachsene, so-
wie die Kommunionkinder 
zur Jugendmesse, am Sonntag, 
26. November in die St. Tho-
mas-Morus-Kirche, Berliner 
Straße recht herzlich ein.  Die 
Messfeier beginnt um 19 Uhr.

Jugendmesse in              
St. Thomas Morus 

Obertshausen (NZO) Anläss-
lich des Kolping-Familientages, 
am Sonntag, 26. November 
wird die Schubertmesse im 
Hochamt in der Herz-Jesu-Kir-
che, Bahnhofstraße 62 gesun-
gen. Am Ende der Messfeier 
werden verdiente Mitglieder 
der Kolpingsfamilie geehrte. 
Alle Gläubigen sind dazu recht 
herzlich eingeladen. 

Schubertmesse in 
Herz Jesu

Obertshausen (NZO) Ein Öku-
menischer Gedenkgottes-
dienst, für die Verstorbenen 
des vergangenen Jahres 2023 
im Haus Jona, findet am Sams-
tag, 25. November, um 14 Uhr 
in der dortigen Kapelle statt. 
Herzliche Einladung an alle 
Gläubigen, die um einen Ver-
storbenen trauern.

Messe im Haus Jona 
für die Verstorbenen

Obertshausen (NZO)Die nächs-
te Pilgerreise der Obertshäuser 
Pfarreien nach Caravaca de la 
Cruz findet vom 29. April bis 
5. Mai 2024 statt. Zu einem In-
formationsabend über die Reise 
treffen sich die Teilnehmer am 
Freitag, 24. November, um 19 
Uhr im Pfarrsaal St. Thomas 
Morus.

Vortreffen zur Pilger-
reise nach Caravaca 

de la Cruz 

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Obertshausen (NZO) Zwar 
nicht die größte Sause der AWO 
Obertshausen, aber doch ein 
großer Erfolg war das Oktober-
fest im Ingeborg-Kopp-Haus 
an der Friedrich-Ebert-Straße. 
Rund 25 Gäste freuten sich im 
Bistro des ersten Stocks über 
leckere Weißwürste, die klas-
sisch in Schüsseln mit heißem 
Wasser serviert wurden, resche 
Brezeln, süßen Senf und ein 
buntes Salatbuffet, das Mitar-
beiterinnen in ihrer Freizeit 
komponiert hatten.
„Schön, dass so Viele den Weg 
zu uns gefunden haben“ be-
grüßte Diplom-Sozialpädago-
gin Ulla Moser, die das Betreute 
Wohnen sowie die Hauswirt-
schaft bei der AWO Obertshau-
sen leitet, die Gäste, darunter 
auch Geschäftsführer Rudolf 
Schulz und die Vorsitzende Sil-
via Acemi.
Zusammen mit ihrem Team 
hatte Ulla Moser das Oktober-

fest stilecht vorbereitet und er-
hielt zusätzliche Unterstützung 
von Alejandra Banos, Edith 
Möller, Barbara Olenik-Arndt 
und Iman Khedher, die gerade 
die Ausbildung zur Kauffrau im 
Büromanagement bei der AWO 
Obertshausen begonnen hat. 
Bereits seit über 24 Jahren ist 
Edith Möller bei der AWO aktiv, 
war viele Jahre Kassiererin so-
wie stellvertretende Vorsitzen-
de und engagiert sich nun im 
Seniorenbereich. Ebenso wie 
Barbara Olenik-Arndt, die über 
40 Jahre bei der EVO gearbeitet 
und eine sinnvolle Beschäfti-
gung im Rentenalter gesucht 
hatte. Aufmerksam wurde sie 
durch einen Artikel in der Of-
fenbach-Post auf die jeden 
Freitag angebotene Betreuungs-
gruppe „Herbstzeitlose“ für de-
menziell erkrankte Menschen, 
für die noch Unterstützer ge-
sucht wurden. „Der direkte 
Umgang mit den Menschen 

macht mir hier besonders viel 
Spaß“, sagt Olenik-Arndt, die 
sich über weitere Helferinnen 
und Helfer in der Demenzgrup-
pe freuen würde.
Bereits einige Tage zuvor 
fand das von Babette Schla-
geter organisierte und eben-
falls gut besuchte Oktoberfest 
im Horst-Warnecke-Haus der 
AWO Obertshausen an der Se-
ligenstädter Straße statt. Das 
Original auf der Münchener 
Theresienwiese gilt als größtes 
Volksfest der Welt und feierte 
dieses Jahr während der beiden 
Festwochen mit 7,2 Millionen 
Gästen einen neuen Besucher-
rekord.
Infos über das Betreute Woh-
nen sowie für Menschen, die 
ehrenamtlich die Seniorinnen 
und Senioren bei der AWO 
Obertshausen unterstützen 
möchten, gibt es in der Zentrale 
in der Birkenwaldstraße 38 und 
telefonisch unter 49484.

Oktoberfest bei der AWO Obertshausen

Barbara Olenik-Arndt serviert Brezeln beim Oktoberfest-Brunch im Ingeborg-Kopp-Haus. 
� (Foto: AWO)

Obertshausen (NZO)Am Sonn-
tag, 26. November, um 9.30 
Uhr findet in derHerz Jesu Kir-
che in der Bahnhofstraße die 
jährliche Schubertmesse statt. 

Dieses Jahr mit Orgel.
Anschließend ist gemeinsames 
Mittagessen  Im Bürgerhaus 
Hausen ab circa 11.30 Uhr.
Um Anmeldung wird gebeten 

bis Dienstag, 21. November,  
bei Familie Kretschmer (Tel. 
49163). Freunde und Gäste 
sind jederzeit herzlich will-
kommen

 Familientag der Kolpingsfamilie Obertshausen
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des Monats!
Highlight-Angebote

BAUHAUSGmbH&Co. KGHessen, Sitz: Albert-Einstein-Straße 1, 34277 Fuldabrück
BAUHAUSGmbH&Co. KGRhein-Main-Neckar, Sitz: Bohnenbergerstr. 17, 68219Mannheim

Folgen Sie uns auf:

61118 Bad Vilbel, Zeppelinstraße 25
60386 Frankfurt, Hanauer Landstraße 517 – 543
63457 Hanau, Edisonstraße 3

Kaminholz
1m³, Buche, Scheitlänge 25–33cm,
lang anhaltende Brenndauer und hoher
Brennwert durch große Dichte des Holzes, ofen-
fertig und direkt einsetzbar durch geringe Restfeuchte
(< 25%), gleichmäßiges Abbrennen durch harzfreies Holz
20424149

129,-
statt 219,-
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Kaminholz
1m³, Laubholz-Mix, Scheitlänge 25–33cm,
sauber gestapelt, ofenfertig und direkt
einsetzbar durch geringe Restfeuchte (< 25%),
gleichmäßiges Abbrennen durch harzfreies
Holz
13943164

99,-
statt 179,-

3

Alpinaweiß Wandfarbe
'Das Original 10 l + 2 l'
Weiß, matt, Konservierungsmittelfrei, perfekte
Deckkraft, mit Spritz-Schutz-Formel, leicht zu
verarbeiten und scheuerbeständig, frei von
Löse- und Konservierungsmitteln, hoch diffu-
sionsfähig, 12 l (1 l = 4,-)
30345683

Admiral Gasheizer
4,2 kW, für den Außenbereich, zwei
Regulierungsstufen, eingebaute Sauerstoff-
mangelsicherung, Piezozündung
21780677

Nass-Trockensauger 'VC2512L'
1.000 W, 25 l , für Staubklasse L geeignet,

Push&Clean Filterreinigungssystem, langlebiges,
waschbares Filterelement aus PET-Vlies, 2,6 kW

Gerätesteckdose mit Einschaltautomatik
26050968

45,-
statt 47,95 85,-

statt 109,-

99,-
statt 145,-

Obertshausen (sit) Die Zeiten, 
als Fitnessstudios reine Mucki-
buden waren und man in die-
sem Zusammenhang sofort das 
Bild von Arnold Schwarzeneg-
ger als Mister Universum vor 
Augen hatte, sind lange passé. 
Übertriebene Muskelpakete – 
ob männlich oder weiblich – 
sucht man in den heutigen Fit-
nesseinrichtungen vergeblich. 
Dafür findet man umso mehr 
Menschen, die einen Aus-
gleichs- und Bewegungssport 
suchen, der der Gesundheit 
und ganz nebenbei der guten 
Figur dient.
Die findet man im RELAX-FIT 
Fitness-Studio in Obertshau-
sen, das seit mehr als 30 Jah-
ren vor Ort ist und alles bie-
tet, was sich Studiobesucher 
wünschen. Obendrein sind 
die Inhaber des Studios in der 
Bürgermeister-Mahr-Straße 
44, Peter Wanderer und Marc 
Bettenworth, immer auf dem 
neuesten Stand der Technik: 
Sie setzen derzeit auf die Gerä-

te der Firma EGYM. Und diese 
Geräte weisen einen enormen 
Vorteil auf: Bei den digital ge-
steuerten Fitnessgeräten kann 
es nicht passieren, dass die 
Nutzer falsch trainieren. 
Der Trainierende trägt einen 
Transponder (Armband), auf 
dem alle Übungen des indi-
viduell ausgearbeiteten Trai-
ningsplans gespeichert sind. 
Auch die Einstellungen der Ge-
räte sind auf dem Transponder 
hinterlegt. So stellt sich jedes 
Trainingsgerät nach der An-
meldung automatisch auf das 
richtige Trainingsgewicht und 
die Größe des Trainierenden 
ein, so dass optimal und sicher 
mit maximalem Komfort trai-
niert werden kann.
Im RELAX-FIT können alle 
Zielgruppen mit verschiedenen 
Methoden trainieren. Dafür 
gibt es verschiedene Program-
me, wie Allgemeine Fitness, 
Muskelaufbau, Figurtraining, 
Athletik, Metabolic, Reha Fit 
oder Immunity Boost. „Hier 

kann jeder trainieren, ob Ein-
steiger oder Fitnessexperte“, 
erklärt Peter Wanderer. „Für je-
den Interessenten gibt es natür-
lich erst einmal ein Beratungs-
gespräch. Danach können Tarif 
und Trainingsplan individuell 
an die Ziele des Neukunden an-
gepasst werden“, betont Marc 
Bettenworth.
Beide haben festgestellt, dass 
etwa 60 Prozent der Mitglie-
der, die im RELAX-FIT trai-
nieren, aus gesundheitlichen 
Gründen ins Fitnessstudio 
kommen. „Viele haben das 
Volksleiden Nr. 1, nämlich Rü-
ckenbeschwerden“, weiß Wan-
derer, der zudem zertifizierter 
Rückenschullehrer ist. Es sei 
wichtig, auch für die Stärkung 
der Nacken- und Schultermus-
keln einen Plan zu erstellen. 
Die Ziele des Kunden sind das 
A und O. „Diese sollten aller-
dings nicht zu hochgesteckt 
werden“, erklärt der Studioin-
haber. „Das könnte sonst frus-
trieren.“

Neben regelmäßiger Beratung 
helfen auch hier die EGYM-Ge-
räte, Fortschritte erkennbar zu 
machen. Ob mit Transponder 
und studioeigener App, die 
auch mit Smartwatches und 
Fitnesstrackern gekoppelt wer-
den können – das Training 
kann permanent kontrolliert 
werden und das steigert die 
Motivation.
Im DIN- und EN-zertifizierten 
RELAX-FIT gibt es natürlich 
auch Cardiogeräte für ein effek-
tives Herz-Kreislauf-Training, 
einen Freihantelbereich und 
Gruppenfitness-Kurse. Für die 
Qualität des Obertshausener 
Fitness Studios spricht nicht 
zuletzt, dass es seit mehr als 20 
Jahren Ausbildungsbetrieb ist 
sowie Dualen Studenten neben 
der Ausbildung ein Studium an 
der „Deutschen Hochschule 
für Prävention und Gesund-
heitsmanagement“ ermöglicht. 
„Wir freuen uns über Bewer-
bungen!“, erklären Peter Wan-
derer und Marc Bettenworth.

So geht Fitness heute
Bei RELAX-FIT in Obertshausen wird an topmodernen Geräten trainiert

Die Studio-Inhaber Peter Wanderer (rechts) und Marc Bettenworth am so genannten „Fitness Hub“, der jeden Kunden zu Beginn 
des Trainings im RELAX-FIT genau vermisst, um eine perfekte Abstimmung der Geräte zu gewährleisten. � (Foto: p)

(djd). Bewegung in der Natur 
und alltägliche Sorgen hinter 
sich lassen: Der Wald ist für 
viele Menschen ein wichtiger 
Erholungs- und Freizeitort. 
Mehr als zwei Drittel der Deut-
schen gehen mindestens ein-
mal pro Monat in den Wald. 
Diese Waldbesuche dauern 
durchschnittlich knapp zwei 
Stunden und werden vor allem 
für körperliche Aktivitäten ge-
nutzt. Zu diesen Ergebnissen 
kam eine Befragung im Auftrag 
des Bundesministeriums für Er-
nährung und Landwirtschaft 
(BMEL). Wälder tragen darüber 
hinaus auf vielfältige Weise zur 
Gesundheit der Menschen bei. 
Sie liefern nicht nur saubere 
Luft, frisches Trinkwasser, ge-
sunde Lebensmittel und Heil-
pflanzen. Waldbesuche wirken 
sich außerdem positiv auf die 
körperliche, geistige und sozi-
ale Gesundheit aus. Das wurde 
wissenschaftlich mehrfach er-
forscht und erwiesen.

Klimakrise schadet Wäl-
dern

Den Wäldern geht es aber 
vielfach selbst nicht gut. Sie 
leiden stark unter den Folgen 
der Klimakrise, wie der aktu-
elle Waldzustandsbericht des 
BMEL deutlich zeigt. Vor allem 
die hohen Temperaturen und 
ausgedehnten Dürreperioden 
der vergangenen Jahre haben 
unseren Wäldern stark zuge-
setzt. So sind nur 21 Prozent 
der untersuchten Bäume ohne 
Kronenschäden. Forstleute und 
Waldbesitzende stehen vor der 

Aufgabe, die Vitalität und Re-
silienz der Wälder zu stärken 
und für die Zukunft zu sichern. 
Wälder reagieren aber nicht 
nur auf Klimaveränderungen, 
sie helfen auch bei der Anpas-
sung an die Folgen der Klima-
krise. Sie entziehen der Atmo-
sphäre Kohlendioxid (CO2) 
und produzieren Holz und Sau-
erstoff. Allein die deutschen 
Waldgebiete binden jährlich 
rund 56 Millionen Tonnen 
CO2. Verstärkt wird das durch 
die Speicherung in langlebigen 
Holzprodukten. Hier werden 
noch einmal sechs Millionen 
Tonnen Kohlendioxid pro Jahr 
gebunden. Darüber hinaus bie-
ten Wälder einen natürlichen 
Hitzeschutz und tragen zur Ab-
milderung von extremen Wet-
terereignissen bei.

Gemeinsam für den Wald

Die Bedeutung eines intakten 
Ökosystems Wald für die Ge-
sellschaft und Umwelt stand 
im Mittelpunkt der Deutschen 
Waldtage, einer Initiative des 
BMEL. Bürgerinnen und Bür-
ger wurden unter dem Mot-
to „Gesunder Wald. Gesunde 
Menschen!“ in die Wälder ein-
geladen, um sich vor Ort mit 
Waldexpertinnen und -exper-
ten auszutauschen. Dabei ging 
es darum, welche wichtigen 
Beiträge Wälder zur Gesund-
heit der Menschen leisten und 
wie diese selbst gesund und 
zukunftsfähig erhalten wer-
den können.Unter www.deut-
sche-waldtage.de gibt es mehr 
Details.

Bewegung in der Na-
tur und Alltagssorgen 

hinter sich lassen

www.salelocal.de

werden
sie digital
sichtbarer
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